
 

 

 

  

  

  

  

  

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

Möchten Sie mit Ihren Ideen historisch-politische Bildungsarbeit in 
Sachsen fördern und zu einer lebendigen Erinnerungskultur für junge 
Menschen beitragen? Dann bewerben Sie sich als Projekt-/ 
Bildungsreferent (m/w/d) in der Katholischen Akademie! 

Sie übernehmen für den Standort Dresden die Konzeption und 
Durchführung des AKSB-Projekts: 
„Stigma Gesellschaftsfremd. Wie aus Menschen ›Asoziale‹ wurden.“ 

Das Projekt erinnert an die seit 2020 anerkannte Opfergruppe der als 
„Asoziale“ verfolgten Menschen im Nationalsozialismus. Ziel ist es, 
Stadtrundgänge mit integrierter Mitmachausstellung zu entwickeln 
und durchzuführen. Junge Erwachsene sollen sich mit der NS-
Verfolgung dieser Opfergruppe auseinandersetzen und erkennen, wie 
Ausgrenzungsmechanismen und diskriminierende Sprachmuster 
sowohl in der DDR als auch bis heute fortwirken.  

Das Projekt wird gemeinsam getragen von und an verschiedenen 
Standorten der katholisch-sozialen Bildungsarbeit in Deutschland und 
wird gefördert von der Stiftung Erinnerung, Verantwortung und 
Zukunft. 

Ihr Beitrag  

▪ Konzeption, Weiterentwicklung und Durchführung des Projekts 

▪ Entwicklung und Durchführung von Stadtrundgängen, 
Gedenkstättenbesuchen und weiteren Bildungsformaten zum  
Thema NS-Zeit 

▪ pädagogische Arbeit mit jungen Erwachsenen 

▪ eigenverantwortliche Planung und Durchführung verschiedener 
Bildungsangebote 

▪ Weiterentwicklung der Zusammenarbeit mit Teilnehmenden sowie 
Kooperationspartnern 

▪ kooperative und kreative Mitarbeit im Team 

Was Sie dafür auszeichnet  

▪ ein abgeschlossenes Hochschulstudium der Politikwissenschaft, 
Geschichte, Theologie, Pädagogik oder eines vergleichbaren 
Studiengangs 

▪ Erfahrung in der Leitung von Gruppen 

▪ Kenntnisse und praktische Erfahrungen in der Vermittlung 
politischer, historischer und/oder gesellschaftswissenschaftlicher 
Themen 

▪ eine selbstständige, strukturierte und engagierte Arbeitsweise 

▪ Teamfähigkeit und Kreativität 

▪ Identifikation mit den Aufgaben, Zielen und Werten der katholischen 
Kirche, ihrem Dienst und ihren Einrichtungen im Sinne der 
Grundordnung des kirchlichen Dienstes 

w w w . b i s t u m - d r e s d e n - m e i s s e n . d e  

 Wissenswertes 

▪ Beschäftigung 50 % einer 
Vollzeitanstellung 

▪ befristete Projektanstellung bis 30.06.2028 

▪ Arbeitsbeginn zum nächstmöglichen 
Termin 

Schwerbehinderte Menschen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt 

Ihr Gewinn 

ein motiviertes Team und eine offene 
Kommunikationskultur  

die Möglichkeit, historisch-politische Bildung 
in Sachsen zu entwickeln und umzusetzen  

die Möglichkeit, ein innovatives Bildungs- 
projekt mit anderen Kooperationspartnern 
in Deutschland aktiv weiterzuentwickeln 

Vergütung, zusätzliche Altersversorgung 
und sonstige Sozialleistungen nach der 
Kirchlichen Dienstvertragsordnung des 
Bistums Dresden-Meißen;  
Arbeitgeberzuschuss zum Deutschlandticket 
als Jobticket möglich 

 

 Kontakt 

Bewerbungen bis zum 07.09.2026, per  
E-Mail als PDF (eine Datei bis max. 5 MB) an: 

Bischöfliches Ordinariat 
Hauptabteilung Personal  
Schweriner Straße 27 
01067 Dresden 

bewerbung@bddmei.de 

Vorabauskünfte  

Akademiedirektorin Frau Dr. Irrgang 

Tel.: 0351 31563350  

ulrike.irrgang@bddmei.de 

 

 

P ro je ktrefe ren t  /  B i ldu ngsre fe ren t  (m/w/d)   


